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See the notice on TED website

215996-2026 - Konkurss
Vācija – Ārpustelpu arhitektūras pakalpojumi – Vergabe von GP-Planungsleistungen 
Riedleparkstraße
OJ S 62/2026 30/03/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Stadt Friedrichshafen
E-pasts: c.elflein@friedrichshafen.de
Pircēja juridiskais statuss: Vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Vergabe von GP-Planungsleistungen Riedleparkstraße
Apraksts: Gegenstand der Ausschreibung ist die Vergabe von GP-Planungsleistungen: 
Planungsleistung Freianlagen inkl. Bes. Leistungen Planungsleistung Ingenieurbauwerke 
Planungsleistung Verkehrsanlagen
Procedūras identifikators: f4c76dfa-eba8-4b50-b689-0a2e00cf072b
Iekšējais identifikators: AxVr 029-26
Procedūras veids: Sarunu procedūra ar iepirkuma iepriekšēju izsludināšanu/konkursa 
procedūra ar sarunām
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71222000 Ārpustelpu arhitektūras pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71320000 Inženiertehniskās projektēšanas pakalpojumi, 71000000 
Arhitektūras, būvniecības, inženiertehniskie un pārbaudes pakalpojumi, 71322000 
Inženiertehniskās projektēšanas pakalpojumi inženiertehniskajām būvēm, 71327000 
Nestspējīgo struktūru projektēšanas pakalpojumi, 71322300 Tiltu projektēšanas pakalpojumi, 
71325000 Pamatu projektēšanas pakalpojumi, 45223000 Konstrukciju celtniecības darbi, 
71322500 Satiksmes regulēšanas iekārtu inženiertehniskās projektēšanas pakalpojumi

2.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Charlottenstraße 12  
Pilsēta: Friedrichshafen
Pasta indekss: 88045
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Bekanntmachungs-ID: CXP4YU6ML99# Beschreibung: Überschreitet die 
Zahl der geeigneten Bewerber die geplante Höchstzahl von 5 Bewerbern, erfolgt die Auswahl 
der Bewerber anhand folgender objektiver Kriterien: Anzahl der wertungsfähigen 
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vergleichbaren Referenzen. Die wertungsfähigen Referenzen werden unter Berücksichtigung 
der Anzahl gewertet. Ein Bewerber mit 1 wertungsfähigen Referenz erhält 1 Punkt. Ein 
Bewerber mit 2 wertungsfähigen Referenzen erhält 2 Punkte. Ein Bewerber mit 3 
wertungsfähigen Referenzen erhält 3 Punk-te. Ein Bewerber mit 4 wertungsfähigen 
Referenzen erhält 4 Punkte. Ein Bewerber mit 5 wertungsfähigen Referenzen erhält 5 Punkte. 
Ein Bewerber mit 6 wertungsfähigen Referenzen erhält 6 Punkte, ein Bewerber mit 7 
wertungsfähigen Referenzen erhält 7 Punkte. Ein Bewerber mit 8 wertungsfähigen Referenzen 
erhält 8 Punkte. Ein Bewerber mit 9 wertungsfähigen Referenzen erhält 9 Punkte. Ein 
Bewerber mit 10 und mehr wertungsfähigen Referenzen erhält 10 Punkte. Die maximal zu 
erzielende Punktzahl bei dem Auswahlkriterien liegt danach bei 10 Punkten. Die fünf 
Bewerber mit der höchsten Gesamtpunktzahl aus dem Auswahlkriterium werden zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Sollte auch nach Anwendung des vorgenannten 
Auswahlkriteriums die Höchstzahl überschritten werden, weil Bewerber dieselbe Punktzahl 
aufweisen, entscheidet die höhere Anzahl der eingereichten wertungsfähigen Referenzen und 
bei gleicher Anzahl die größere Aktualität der Referenzen. Falls auch nach Anwendung dieser 
objektiven Auswahlkriterien die Höchstzahl weiterhin überschritten wird, weil Bewerber 
dieselbe Punktzahl, dieselbe Anzahl an Referenzen mit derselben Aktualität aufweisen, behält 
sich der Auftraggeber vor, die Auswahl zwischen den betroffenen Bewerbern durch Los 
gemäß § 75 Abs. 6 VgV zu treffen. Sofern die Zahl geeigneter Bewerber unter der bekannt 
gemachten Mindestzahl von drei Bewerbern liegt, kann der Auftraggeber das 
Vergabeverfahren nach § 51 Abs. 3 Satz 2 VgV fortführen, indem er den oder die Bewerber 
einlädt, die über die geforderte Eignung verfügen. Alternativ kann der Auftraggeber das 
Vergabeverfahren wegen Unterschreitung der Mindestzahl von drei geeigneten Bewerbern 
aber auch gemäß § 63 VgV aufheben und gegebenenfalls ein neues Vergabeverfahren 
durchführen. Bei der Abgabe des Teilnahmeantrages/ des Angebotes über die 
Vergabeplattform ist zu berücksichtigen, dass aufgrund einer gegebenenfalls großen 
Datenmenge eine vollständige Übertragung des Teilnahmeantrags/ des Angebotes längere 
Zeit in Anspruch nehmen kann. Es ist daher vom Bewerber/ Bieter ausreichend Zeit für das 
Hochladen der Bewerbung/ des Angebotes auf die Vergabeplattform einzukalkulieren. Es wird 
deshalb empfohlen, rechtzeitig vor Ablauf der Abgabefrist die Übermittlung der Bewerbung/ 
des Angebotes zu testen. Bei technischen Problemen und Fragen in diesem Zusammenhang 
sind auf der Vergabeplattform weitergehende Informationen und Kontaktmöglichkeiten zum 
Support benannt. Antworten zu Bewerber-/ Bieterfragen sowie aktualisierte oder weitere 
Vergabeunterlagen, welche sämtliche Bewerber/ Bieter betreffen, werden vom Auftraggeber 
auf der Vergabeplattform zur Verfügung gestellt. Für die Abgabe der Bewerbung/ des 
Angebots ist jeweils die aktuellste Version der auf der Vergabeplattform eingestellten 
Vergabeunterlagen maßgebend. Die Bewerber/ Bieter müssen daher sicherstellen, dass sie 
regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor Abgabe ihrer Bewerbung/ ihres Angebots 
prüfen, ob seitens des Auftraggebers zusätzliche Informationen oder Unterlagen zur 
Verfügung gestellt oder Bewerber-/ Bieterfragen beantwortet wurden, welche für Abgabe der 
Bewerbung/ des Angebotes zu beachten sind. Zusätzliche Informationen: [1]. Bewerber- und 
Bietergemeinschaften: Die Abgabe von Teilnahmeanträgen und Angeboten durch Bewerber- 
und Bietergemeinschaften ist zulässig. Bewerber- bzw. Bietergemeinschaften haben mit ihrem 
Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern unterschriebene Erklärung einzureichen, in der die 
Bildung einer Bieter- bzw. Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, in der alle Mitglieder 
aufgeführt sind und der für die Durchführung des Vertrags bevollmächtigte Vertreter 
bezeichnet ist, dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich vertritt, dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit 
uneingeschränkter Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen, dass alle Mitglieder als 
Gesamtschuldner haften. Jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft hat die in dem 
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Teilnahmeantrag/Bewerbungsbogen geforderten Angaben und Unterlagen vorzulegen. Die 
Bildung von Bewerber- bzw. Bietergemeinschaften muss vor Einreichung des 
Teilnahmeantrags erfolgen. Eine nachträgliche Bildung einer Bewerber- oder 
Bietergemeinschaft, insb. nach Ablauf der Frist zur Einreichung des Teilnahmeantrags, ist 
nicht zulässig. [2]. Eignungsleihe: Im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit und die technische und berufliche Leistungsfähigkeit kann ein 
Bewerber die Kapazitäten anderer Unternehmen (Dritte) in Anspruch nehmen (sog. 
"Eignungsleihe", vgl. § 47 VgV). Diese Möglichkeit besteht ungeachtet des rechtlichen 
Charakters der zwischen ihm und diesen Unternehmen bestehenden Verbindungen. Ein 
Bewerber kann sich auch als Mitglied einer Bewerbergemeinschaft zum Nachweis der 
Leistungsfähigkeit der Fähigkeiten Dritter bedienen. Findet eine Eignungsleihe statt, hat der 
Bewerber in dem Formblatt Teilnahmeantrag/Bewerbungsbogen anzugeben, dass er 
Kapazitäten anderer Unternehmen für die Eignungsprüfung in Anspruch nimmt. Zudem muss 
der Bewerber im Falle der Eignungsleihe nachweisen, dass ihm die für den Auftrag 
erforderlichen Mittel und Kapazitäten dieser anderen Unternehmen tatsächlich zur Verfügung 
stehen (vgl. § 47 Abs. 1 Satz 1 VgV). Diesen nach § 47 Abs. 1 VgV erforderlichen Nachweis 
erbringt der Bewerber, indem er mit dem Teilnahmeantrag zum Beispiel eine entsprechende 
Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen vorlegt. Für den Nachweis in Form einer 
Verpflichtungserklärung ist es ausreichend, wenn das Formblatt 236 (Verpflichtungserklärung 
anderer Unternehmen) ausgefüllt und von dem anderen Unternehmen unterzeichnet dem 
Teilnahmeantrag beigefügt ist. Der Nachweis ist auch auf andere gleich geeignete Weise 
möglich, die belegt, dass dem Bewerber die Mittel und Kapazitäten tatsächlich verbindlich zur 
Verfügung stehen. Ein gleich geeigneter Nachweis kann beispielsweise ein entsprechender 
Vertrag zwischen Bewerber und Drittem sein. Außerdem muss jeder Dritte, auf dessen 
Eignung sich der Bewerber bezieht, seine Eignung in dem Umfang wie der Bewerber selbst 
nachweisen, in dem eine Eignungsleihe stattfindet. Das bedeutet, dass im Fall der 
Eignungsleihe in Bezug auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit sowie die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit die relevanten Erklärungen auf dem 
Teilnahmeantrag/Bewerbungsbogen durch den Dritten abzugeben und dem Teilnahmeantrag 
beizulegen sind. Weiter verlangt der Auftraggeber für den Fall der Eignungsleihe in Bezug auf 
die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit, dass das andere Unternehmen 
entsprechend des Umfangs der Eignungsleihe gemeinsam mit dem Bewerber für die 
Auftragsausführung haftet (§ 47 Abs. 3 VgV). Diese Erklärung ist in die Vergabeunterlagen 
integriert. Dieses ist ausgefüllt und von dem Dritten unterschrieben und eingescannt 
zusammen mit dem Teilnahmeantrag an den Auftraggeber zu übermitteln. Im Fall der 
Eignungsleihe in Bezug auf die technische und berufliche Leistungsfähigkeit sind in dem auf 
dem Formblatt Teilnahmeantrag/Bewerbungsbogen auch die Referenzprojekte des Dritten 
einzugeben. Der Dritte ist dann jeweils als Referenznehmer zu benennen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass im Hinblick auf die erforderliche berufliche Leistungsfähigkeit (wie 
Ausbildungs- und Befähigungsnachweise oder einschlägige berufliche Erfahrung) die 
Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch genommen werden können, wenn 
diese (Dritte) die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt werden (vgl. § 47 Abs. 
1 Satz 3 VgV). Schließlich muss auch der Dritte, auf dessen Eignung sich der Bewerber / die 
Bewerbergemeinschaft beruft, nachweisen, dass für ihn keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB vorliegen. Dazu hat der Bewerber im Teilnahmeantrag/Bewerbungsbogen durch 
jeden Dritten ausgefüllt und in Textform dem Teilnahmeantrag bei-zufügen. Angaben zu 
etwaigen Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB sind ebenfalls in dem Formblatt - 
Ausschlussgründe Dritte und ggf. auf separater Anlage zu machen. Der Auftraggeber 
überprüft im Rahmen der Eignungsprüfung, ob die Unternehmen (Dritte), deren Kapazitäten 
der Bewerber für die Erfüllung bestimmter Eignungskriterien in Anspruch nehmen will, die 
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entsprechenden Eignungskriterien erfüllen und ob Ausschlussgründe vorliegen. Erfüllt der 
Dritte die entsprechenden Eignungskriterien nicht vollständig oder liegt ein zwingender 
Ausschlussgrund nach § 123 GWB vor, muss der Bewerber dieses Unternehmen ersetzen. 
Hierfür setzt der Auftraggeber dem Bewerber eine angemessene Frist. Der Auftraggeber 
behält sich vor, die Ersetzung des Dritten auch dann zu verlangen, wenn in dessen Person ein 
fakultativer Ausschlussgrund nach § 124 GWB vorliegt.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: 
Dalība noziedzīgā organizācijā: 
Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: 
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: 
Krāpšana: 
Korupcija: 
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: 
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: 
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: 
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: 
Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: 
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: 
Maksātnespēja: 
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: 
Uzņēmējdarbību aptur: 
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: 
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: 
Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: 
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: 
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: 
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: 
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: 

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Vergabe von GP-Planungsleistungen Riedleparkstraße
Apraksts: Bestandssituation Die Riedleparkstraße ist historische Allee und wichtige 
Verbindung zwischen Riedlepark und Bodensee - Nicht ausreichend große Baumquartiere / 
Grünstreifen - Schmale, nicht zeitgemäße Gehwege - Sanierungsbedürftige Fahrbahnbeläge - 
Nicht vorhandene Radwege für den inneren Velo-Ring - Dominierender Autoverkehr - 
Kostbares Regenwasser wird nicht genutzt - Hohe thermische Belastung des gesamten 
Quartiers - Unsichere Schulwegverbindungen - Fehlende Aufenthaltsqualität in den 
Grünbereichen Planungsziele Erhöhung der Durchgrünung - Verbreiterung der Grünstreifen - 
Reduzierung Verkehrsfläche - Verbesserung der Baumstandorte durch Substratwechsel 
Förderung des Rad- und Fußverkehrs/ Ausbau der nachhaltigen Mobilität - Sichere 
Radverbindung vom Riedlewald zur Seepromenade - Weiterführung Innerer Velo-Ring - 
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Optimierung der Fußwegeverbindungen in Nord/Süd- und West/Ost-Richtung - Reduzierung 
von Stellplätzen Erhöhung der Aufenthaltsqualität - Ergänzung von 
Ausstattungsgegenständen Reduktion der CO²-Emissionen und der thermischen Belastung - 
Verringerung des Verkehrsaufkommens und der -geschwindigkeit Konzept zur 
Regenwasserbewirtschaftung - Sammeln von Niederschlagswasser, - Maßnahmen zur 
Versickerung/ Verdunstung von Regenwasser - Nutzung mittels Baumrigolen Erhöhung der 
Schulwegesicherheit - Verbesserung von Querungsstellen Sanierung der Straßenflächen 
Nächste Schritte Auftragsvergabe Planung Klimastraße Planung, Bürgerbeteiligung 
Ausschreibung, Bau Klimastraße - Die Förderzusagen aus dem Programm des Bundes 
"Natürlicher Klimaschutz in Kommunen" mit Mitteln des Klima- und Transformationsfonds über 
insgesamt ca. 2,05 Mio EUR liegen vor. Ein Teil der Fördersumme fließt in die Umgestaltung 
des Maybachplatzes, der nicht Teil dieses Verfahrens ist. Die angesetzten Projektkosten 
belaufen sich auf die Höhe von ca. 3,2 Mio EUR brutto. Wegen der weiteren Einzelheiten wird 
auf die Ausschreibungsunterlagen, insbesondere den Entwurf des GP-Planervertrages 
verwiesen. Aufgrund des geschätzten Auftragswerts der zu vergebenden Leistungen erfolgt 
die Ausschreibung europaweit in einem Verhandlungsverfahren mit vorherigem 
Teilnahmewettbewerb. Der Teilnahmewettbewerb dient der Auswahl der Bewerber, die vom 
Auftraggeber zur Angebotsabgabe aufgefordert werden. Die Auswahl erfolgt anhand der 
bekanntgemachten Auswahl- und Eignungskriterien und der von den Bewerbern eingereichten 
Teilnahmeunterlagen. Nach Abschluss des Teilnahmewettbewerbs erfolgt mit den 
ausgewählten Bewerbern das Verhandlungsverfahren. Das Verhandlungsverfahren besteht 
aus der Einreichung von Erst-Angeboten, mindestens eines Bieter- und 
Verhandlungsgespräches sowie der endgültigen Angebotsabgabe. Die Angebotsprüfung und 
Wertung erfolgt anhand der geforderten Nach-weise und Erklärungen, den eingereichten 
Angebotsunterlagen sowie den bekanntgemachten Zuschlagskriterien.
Iekšējais identifikators: AxVr 029-26

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 71222000 Ārpustelpu arhitektūras pakalpojumi
Papildu klasifikācija (cpv): 71320000 Inženiertehniskās projektēšanas pakalpojumi, 71000000 
Arhitektūras, būvniecības, inženiertehniskie un pārbaudes pakalpojumi, 71322000 
Inženiertehniskās projektēšanas pakalpojumi inženiertehniskajām būvēm, 71327000 
Nestspējīgo struktūru projektēšanas pakalpojumi, 71322300 Tiltu projektēšanas pakalpojumi, 
71325000 Pamatu projektēšanas pakalpojumi, 45223000 Konstrukciju celtniecības darbi, 
71322500 Satiksmes regulēšanas iekārtu inženiertehniskās projektēšanas pakalpojumi

5.1.2.  Izpildes vieta
Pasta adrese: Charlottenstraße 12  
Pilsēta: Friedrichshafen
Pasta indekss: 88045
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Ilgums – cits: Nezināms

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
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Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Iekļaujams 
piedāvājumā
Iepirkuma projekts, ko pilnībā vai daļēji finansē no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: jā
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): jā
Papildu informācija: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet für:
selbst#, #Besonders auch geeignet für:other-sme# Frist, bis zu der das Angebot gültig sein 
muss: 3 Monate Die Bieter können - ausschließlich - vor Abgabe des Erst-Angebots die 
Möglichkeit einer Vor-Ort-Besichtigung beim Auftraggeber in Anspruch nehmen. Die 
Ortbesichtigung ist nur in der 20. und 21. KW 2026 möglich. Bieter, die eine Ortsbesichtigung 
wahrnehmen möchten, müssen bis zum 11.5., 23 Uhr über das Vergabeportal eine 
entsprechende Anfrage an die Auftraggeberin richten. In der Anfrage hat der Bieter 
anzugeben, an welchen Tagen in der 20. Und 21. KW 2026 und in welchem Zeitraum sie eine 
Ortsbesichtigung wahrnehmen könnten. Es sollen bei Möglichkeit mehrere Termine und 
Zeiträume genannt werden. Bietern, die später als am 11.5.2026, 23 Uhr eine Anfrage stellen, 
kann ggf. keine Ortsbesichtigung mehr angeboten werden. Die verbindlichen Termine werden 
den Bietern über das Vergabeportal zugewiesen. Im Rahmen des Ortstermins werden vom 
AG keine Fragen beantwortet. Sollten sich aus der Besichtigung für die Bieter Fragen 
ergeben, sind diese im Nachgang zur Ortsbesichtigung über den Kommunikationsbereich der 
Vergabeplattform einzureichen. Allgemeine Informationen Für den Fall, dass der bezuschlagte 
Bieter vor vollständiger Leistungserbringung wegen Kündigung, Insolvenz oder aus einem 
anderen Grunde ausgewechselt werden muss, behält sich der Auftraggeber vor, den übrigen 
Bietern, die ein wertungsfähiges Angebot im durchgeführten Verhandlungsverfahren 
abgegeben hatten, in der Reihenfolge der Wertungsergebnisse unter Zugrundelegung der 
damaligen Angebote den Auftrag anzutragen. Zusätzliche Informationen: [1.] [2]. Der 
Bewerber/ Bieter hat anzugeben, inwieweit sein Unternehmen einen Bezug zu Russland hat. 
Dafür ist die entsprechende Erklärung auszufüllen und als Teil der Angebotsunterlagen 
abzugeben. Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, Lieferanten oder 
Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der Erklärung abzugeben. Der Angebotsunterlagen 
sind auf der Vergabeplattform (...) eingestellt. [3]. Die Teilnahmeanträge/ Angebotsunterlagen 
und die anderen einzureichenden Formulare sind auszufüllen. Angebote können 
ausschließlich von registrierten Bewerbern über die Vergabeplattform (...) in Textform 
eingereicht werden. Die ausgefüllten Unterlagen sind als Teil des Angebots auf die Plattform 
hochzuladen. Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform ist der Bieter, der die 
Erklärung ab-gibt, zu benennen. Die Kommunikation (Fragen, Auskünfte) erfolgt 
ausschließlich über die Vergabeplatt-form. [4]. Der öffentliche Auftraggeber kann den Auftrag 
auf der Grundlage der Erstangebote vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten (vgl. § 17 
Abs. 11 VgV). [5]. Teilnahmeanträge, die nach Ablauf des vorgenannten Schlusstermins 
eingehen, werden von der Wertung ausgeschlossen. Der Teilnahmeantrag ist unter 
Verwendung der in den Vergabeunterlagen enthaltenen Formblätter im PDF-Dateiformat, ggf. 
eingescannt, ohne Kopier- / Druckschutz, zu übermitteln, sofern in den Vergabeunterlagen 
kein anderes Format vorgegeben oder zugelassen ist. Eine Abgabe der Teilnahmeanträge per 
Post, Fax oder E-Mail ist nicht zugelassen. [6]. Diese Hinweise gelten auch für 
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Eignungsverleiher.

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
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Kritērijs: Profesionālā riska apdrošināšana
Atlases kritērija apraksts: Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung durch Vorlage der 
Kopie einer aktuellen Versicherungsbescheinigung. Die vorzulegende 
Versicherungsbescheinigung muss eine Mindest-Deckungssumme für Personenschänden 
über EUR 3,0 Mio. und für Sach- und Vermögensschäden über EUR 3,0 Mio. pro 
Versicherungsfall ausweisen. Die Mindest-Deckungssumme muss mindestens zweifach pro 
Versicherungsjahr zur Verfügung stehen. Bei Bewerbergemeinschaften ist der Nachweis 
gemäß Ziffer 1 von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied gesondert zu erbringen mit der 
Maßgabe, dass es genügt, wenn die Addition der nachgewiesenen und mindestens zweifach 
pro Versicherungsjahr zur Verfügung stehenden Mindest-Deckungssummen der Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft die geforderten Mindest-Deckungssummen erreichen.

Kritērijs: Kopējais gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Umsatz insgesamt

Kritērijs: Specifisks gada apgrozījums
Atlases kritērija apraksts: Umsatz aus dieser Ausschreibung vergleichbaren Leistungen

Kritērijs: Vidējais gada darbaspēks
Atlases kritērija apraksts: Anzahl Mitarbeiter insgesamt

Kritērijs: Tehniķi vai tehniskās iestādes darba veikšanai
Atlases kritērija apraksts: Anzahl Mitarbeiter im ausschreibungsgegenständlichen Bereich

Kritērijs: Atsauksmes par noteiktām pakalpojumiem
Atlases kritērija apraksts: Nachweis - zunächst nur Eigenerklärung gemäß Formblatt 
"Referenzleistung des Bewerbers" - zu bereits abgeschlossenen oder noch laufenden 
Referenzen, deren Planungsanforderungen mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar 
sind. Referenzen zur Generalplanervergabe (Referenzen, deren Anforderungen mit den zu 
vergebenden Leistungen vergleichbar sind) Referenzen zu Planungsleistung Freianlagen 
(Referenzen, deren Planungsanforderungen mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar 
sind) Referenzen zu Planungsleistung Ingenieurbauwerke (Referenzen, deren 
Planungsanforderungen mit den zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind) Referenzen zu 
Planungsleistung Verkehrsanlagen (Referenzen, deren Planungsanforderungen mit den zu 
vergebenden Leistungen vergleichbar sind) Vom Bewerber ist für jede Referenz das Formblatt 
"Referenzleistung des Bewerbers" gesondert auszufüllen und mit dem Teilnahmeantrag 
einzureichen. Bei Bewerbergemeinschaften muss die Referenz nicht durch alle Mitglieder der 
Bewerbergemeinschaft, sondern durch mindestens ein Mitglied der Bewerbergemeinschaft 
erbracht worden sein. Die Referenzen müssen folgende Mindestanforderungen erfüllen: Die 
Referenzen dürfen nicht vor dem 01.01.2019 abgeschlossen worden sein. Überschreitet die 
Zahl der geeigneten Bewerber die geplante Höchstzahl von 5 Bewerbern, erfolgt die Auswahl 
der Bewerber anhand folgender objektiver Kriterien: Anzahl der wertungsfähigen 
vergleichbaren Referenzen. Die wertungsfähigen Referenzen werden unter Berücksichtigung 
der Anzahl gewertet. Ein Bewerber mit 1 wertungsfähigen Referenz erhält 1 Punkt. Ein 
Bewerber mit 2 wertungsfähigen Referenzen erhält 2 Punkte. Ein Bewerber mit 3 
wertungsfähigen Referenzen erhält 3 Punkte. Ein Bewerber mit 4 wertungsfähigen Referenzen 
erhält 4 Punkte. Ein Bewerber mit 5 wertungsfähigen Referenzen er-hält 5 Punkte. Ein 
Bewerber mit 6 wertungsfähigen Referenzen erhält 6 Punkte, ein Bewerber mit 7 
wertungsfähigen Referenzen erhält 7 Punkte. Ein Bewerber mit 8 wertungsfähigen Referenzen 
erhält 8 Punkte. Ein Bewerber mit 9 wertungsfähigen Referenzen erhält 9 Punkte. Ein 
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Bewerber mit 10 und mehr wertungsfähigen Referenzen erhält 10 Punkte. Die maximal zu 
erzielende Punktzahl bei dem Auswahlkriterien liegt danach bei 10 Punkten. Die fünf 
Bewerber mit der höchsten Gesamtpunktzahl aus dem Auswahlkriterium werden zur 
Angebotsabgabe aufgefordert. Sollte auch nach Anwendung des vorgenannten 
Auswahlkriteriums die Höchstzahl überschritten werden, weil Bewerber dieselbe Punktzahl 
aufweisen, entscheidet die höhere Anzahl der eingereichten wertungsfähigen Referenzen und 
bei gleicher An-zahl die größere Aktualität der Referenzen. Falls auch nach Anwendung dieser 
objektiven Auswahlkriterien die Höchstzahl weiterhin überschritten wird, weil Bewerber 
dieselbe Punktzahl, dieselbe Anzahl an Referenzen mit derselben Aktualität aufweisen, behält 
sich der Auftraggeber vor, die Auswahl zwischen den betroffenen Bewerbern durch Los 
gemäß § 75 Abs. 6 VgV zu treffen. Sofern die Zahl geeigneter Bewerber unter der bekannt 
gemachten Mindestzahl von drei Bewerbern liegt, kann der Auftraggeber das 
Vergabeverfahren nach § 51 Abs. 3 Satz 2 VgV fortführen, indem er den oder die Bewerber 
einlädt, die über die geforderte Eignung verfügen. Alternativ kann der Auftraggeber das 
Vergabeverfahren wegen Unterschreitung der Mindestzahl von drei geeigneten Bewerbern 
aber auch gemäß § 63 VgV aufheben und gegebenenfalls ein neues Vergabeverfahren 
durchführen.
Kritērijus izmantos, lai atlasītu kandidātus, kurus uzaicinās uz procedūras otro posmu
Svērums (precīza procentuālā attiecība): 100,00

Kritērijs: Atbilstošas izglītības un profesionālās kvalifikācijas
Atlases kritērija apraksts: Nachweis, dass der Bewerber zur Führung der Bezeichnung 
"Beratende Ingenieurin / Beratender Ingenieur" berechtigt ist durch Vorlage des 
Eintragungsnachweises in die Liste der Beratenden Ingenieurinnen und Beratenden 
Ingenieure eines Bundeslandes der Bundesrepublik Deutschland oder einer entsprechenden 
Bescheinigung der Ingenieurkammer BaWü über die Berechtigung zum Führen der 
Berufsbezeichnung "Beratende Ingenieurin / Beratender Ingenieur". Ist der Bewerber eine 
juristische Person, ist er nur teilnahmeberechtigt, wenn er für die Durchführung der Aufgabe 
einen verantwortlichen Angehörigen des Berufes "Beratende Ingenieurin / Beratender 
Ingenieur" benennt und dessen Berechtigung zur Führung der Berufsbezeichnung durch 
Vorlage des Eintragungsnachweises in die Liste der Beratenden In-genieurinnen und 
Beratenden Ingenieure oder eine entsprechende Bescheinigung der Ingenieurkammer BaWü 
nachweist. Nachweis - zunächst nur Eigenerklärung gemäß Formblatt "Eigenerklärung zu 
möglichen Ausschlussgründen", dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Bei Bewerbergemeinschaften ist 
der Nachweis von allen Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft zu erbringen.
Informācija par divposmu procedūras otro posmu: 
Minimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 3
Maksimālais kandidātu skaits, ko paredzēts uzaicināt uz procedūras otro posmu: 5
Procedūra notiks secīgos posmos. Katrā posmā daži dalībnieki var tikt izslēgti
Pircējs patur tiesības piešķirt līguma slēgšanas tiesības, pamatojoties uz sākotnējiem 
piedāvājumiem, bez turpmākām sarunām

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Cena
Nosaukums: Preis
Apraksts: Honorarangebot
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30
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Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Projektteam
Apraksts: siehe Dokument Zuschlagskriterien
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 20
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Personaleinsatz / Terminsicherung
Apraksts: siehe Dokument Zuschlagskriterien
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 20
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Nosaukums: Planungsübergreifende Lösungsvorschläge
Apraksts: siehe Dokument Zuschlagskriterien
Kategorija piešķiršanas kritērija svars: Svērums (precīza procentuālā attiecība)
Piešķiršanas kritērija skaitlis: 30

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Termiņš papildu informācijas pieprasīšanai: 13/04/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU6ML99
/documents
Ad hoc saziņas kanāls: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU6ML99

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Procedūras noteikumi: 
Paredzamais datums, kad tiks nosūtīts uzaicinājums iesniegt piedāvājumus: 04/05/2026
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU6ML99
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Nav atļauts
Dalības pieprasījumu saņemšanas termiņš: 27/04/2026 12:00:00 (UTC+02:00) 
Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas vasaras laiks
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem visus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach 
Fristablauf nachgereicht werden. Die Nachforderung richtet sich nach§ 56 VgV.
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Elektroniskie rēķini: Atļauts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: jā
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU6ML99/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU6ML99/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU6ML99
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YU6ML99
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5.1.15.
 
Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: Vergabekammer Baden-Württemberg
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Die Zulässigkeit von Nachprüfungsanträgen richtet 
sich nach § 160 GWB. Nach § 160 Abs. 3 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit 
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Dies gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des 
Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Stadt Friedrichshafen
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus: Stadt Friedrichshafen

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Stadt Friedrichshafen
Reģistrācijas numurs: +49 7541 203-54312
Pasta adrese: Charlottenstraße 12
Pilsēta: Friedrichshafen
Pasta indekss: 88045
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Valsts: Vācija
E-pasts: c.elflein@friedrichshafen.de
Tālrunis: +49 7541 203-54312
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru
Organizācija, kas saņem dalības pieprasījumus

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: Ax Vergaberecht
Reģistrācijas numurs: 0049 6223 8688613
Pasta adrese: L7, 7a
Pilsēta: Mannheim
Pasta indekss: 68161
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Mannheim, Stadtkreis (DE126)

mailto:c.elflein@friedrichshafen.de


215996-2026 Page 11/11

Valsts: Vācija
E-pasts: mail@ax-vergaberecht.de
Tālrunis: 0049 6223 8688613
Šīs organizācijas lomas: 
Iepirkuma pakalpojumu sniedzējs

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Vergabekammer Baden-Württemberg
Reģistrācijas numurs: +49 721926-8730
Pasta adrese: Kapellenstraße 17
Pilsēta: Karlsruhe
Pasta indekss: 76131
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Valsts: Vācija
Tālrunis: +49 721926-8730
Fakss: +49 721926-3985
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0004
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: dbb67f4b-f9b2-402d-8f80-a21e35c20667  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 27/03/2026 14:26:34 (UTC+01:00) Centrāleiropas laiks, 
Rietumeiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 215996-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 62/2026
Publicēšanas datums: 30/03/2026

mailto:mail@ax-vergaberecht.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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